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Am Freitagabend spielte der Kreisligist Koldinger SV

beim Gilde Pokal in Burgwedel gegen den TSV

Sievershausen, der gerade aus der Bezirksliga

abgestiegen ist. Bei der 1:3-Niederlage traf Pasheu

Merivani zum zwischenzeitlichen 1:2 in der 30. Minute.

Neu-Trainer Björn Winter war ob der personell engen

Situation zufrieden. "Für den aktuellen Fitnessstand war

das absolut in Ordnung. Ich gehe davon aus, dass wir in

den kommenden Spielen wieder mehr Personal zur

Verfügung haben werden", sagte Winter. Zum Abschluss

des Trainingslagers testete Neu-Kreisligist SpVg.

Laatzen heute beim TSV Saxonia Hannover (Aufsteiger

in die 2. Kreisklasse). Bei mehr als 30 Grad trafen Gerrit

Hoppe zum 1:0 (20.) und Laurin Hübner zum 2:2 (48.),

am Ende stand es 2:2. "Die Jungs waren müde von den

vielen Einheiten, die Temperaturen kommen noch oben

drauf. Von daher war das absolut okay", sagte Trainer

René Jopek. Bitter: Jurij Ussatschij verletzte sich in der

34. Minute schwer am Knie mit Verdacht auf

Kreuzbandriss. 6:2 (1:0) gewonnen hat Kreisligist BSV Gleidingen beim SC Harsum II (1. Kreisklasse). Die Tore für den

Sieger erzielten Fabian Homann, Suleman Bachar, Nico Jorasch, Tobias Maslak, Omed Hassanzada und Jonas Libor. Trotz

des deutlichen Ergebnisses war Trainer Dimitri Kiefer nicht zufrieden. "Wir hatten noch etliche Chancen mehr. Aber noch

mehr als die vergebenen Chancen ärgern mich die beiden Gegentore, die absolut unnötig waren. Läuferisch hat mich aber

der eine oder andere schon positiv überrascht", sagte Kiefer. Landesligist 1. FC Sarstedt war beim Nachbarn SV Rot-Weiß

Ahrbergen für ein Vorbereitungsspiel zu Gast, kam dort gegen den klassentieferen Bezirksligisten zum 4:0 (2:0)-Erfolg.

Dabei trugen sich Gideon O´Donnell (18.), Moritz Müller von Blumencron (23.) und Jonas Jürgens (85. und 86.) in die Liste

der Torschützen ein. Im 2. Durchgang wechselten die Gäste durch, brachten sechs frische Kräfte auf das Spielfeld. "Das war

schon ein recht guter Auftritt", freut sich FC-Trainer Marc Vucinovic. "Alle haben einen guten Eindruck hinterlassen. Lediglich

in der Schlussphase wurden einige falsche Entscheidungen getroffen, der Sieg hätte höher ausfallen können." Beim

Saubermänner-Turnier des Kreisligisten SV Borussia Hannover traf der Bezirksliga-Neuling TSV Pattensen II im letzten

Spiel der Gruppe A auf den Gastgeber, und unterlag 0:1 (0:1). "Wir sind mit dem letzten Aufgebot zu diesem Turnier

gefahren, der Tank war leer", sagt TSV-Trainer Holger Müller. "Aber die Jungs haben sich gut verkauft, alles gegeben." Zur

Erinnerung: die TSVer sind kurzfristig eingesprungen, viele aus dem Kader befinden sich im Urlaub. In der Gruppe B des

Turnieres am Großen Kolonnenweg in Hannover traf der Landesligist SC Hemmingen-Westerfeld Sonnabend auf den

Oberligisten 1. FC Egestorf/Langreder, das letzte Gruppenspiel der beiden Mannschaften ging für die SCer 2:5 (0:2)

verloren, damit sind sie aus dem Turnier ausgeschieden - aber nur deshalb, weil der TuS Davenstedt die Punkte gegen den

TSV Kirchrode kampflos mit 5:0 Toren bekommen hat, weil die Kirchröder nicht angetreten sind. Gegenüber den SCer hat

der TuS Davenstedt bei Punktgleichheit damit das bessere Torverhältnis. Die Treffer der SCer gegen den Oberligisten

machten Michael Gerlach zum 1:3 und Christopher Schultz zum 2:3. "Wir waren danach dem 3:3 näher als der Gegner den

2:4", sagt Marc Klauenberg aus dem Trainerstab der Hemminger. Und er hat gesehen, dass die ersten zwei Gegentore nach

individuellen Fehlern hingenommen werden musste. "Aber solche Spiele bringen uns weiter." Mit dem 3:0 1:0)-Erfolg kehrte

Landesligist TSV Pattensen vom Bezirkslgisten TSV Barsinghausen zurück, dabei trafen in diesem Vorbereitungsspiel

Aiman Hoballah (links im Bild) vom Landesligisten 1. FC

Sarstedt schlenzt den Ball an Jonas Morison vom

Bezirksligisten SV Rot-Weiß Ahrbergen vorbei Richtung Tor,

aber der Schuss verfehlt sein Ziel. Die Begegnung gewinnen

die FCer 4:0. / Foto: R. Kroll 
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Richard Jemelin (8.). Nico Schneider (61.) und Steven Melz (69.). "Das ist einpositive Auftakt", freut sich TSV-Trainer

Sebastian Franz. "Ich habe allerdings auch einiges Stückwerk bei uns gesehen, aber das ist darin begründet, dass bei vielen

die Beine nach dem Trainingsprogramm dieser Woche schwer waren, dazu kamen die hohen Temperaturen. Trotzdem habe

ich gute Ansätze gesehen."


